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Das Heergeſetz im Reichstage
O Berlin 3 Dez

Schon oft haben wir bei großen parlamentariſchen Ver
handlungen die Beobachtung machen müſſen daß gerade ſolche
Sitzungen des Reichstags und des Abgeordnetenhauſes auf
welche die allgemeine Aufmerkſamkeit am höchſten geſpannt war
dieſe Spannung ſtark enttäuſchten Auch die heutige Sitzung
des Reichstags in welcher die erſte Leſung des Heergeſetzes
begann verfiel dem gleichen Schickſal Sie verlief ſehr ruhig
um nicht zu ſagen etwas matt und wenn es einerſeits gewiß
iſt daß die erſte Berathung der Militärvorlage höchſtens nur
noch einen Tag beanſpruchen wird ſo iſt es andererſeits
wahrſcheinlich daß auch dieſer letzte Tag ſich nicht aufregender
geſtalten wird als der erſte Jrrig würde es allerdings ſein
dieſen gemeſſenen Gang der Generaldebatte auf ein etwaiges

dachlaſfſen in der Spannung der Gegenſätze auf ein gegen
feitiges Entgegenkommen und Vermitteln zurückzuführen
davon iſt leider nicht die Rede Jm Gegentheil ſpannte der
Kriegsminiſter heute die Forderungen der Reichsregierung
noch höher ſtellte ſie noch ſchroffer als ein Rührmichnichtan

in von welchen nichts abgemarktet werden dürfe und könne
als vielleicht ſelbſt von den Anhängern der Regierung erwartet
worden war Vielmehr erklärt ſich der ſehr ruhige Verlauf
der heutigen Reichstagsverhandlung daraus daß Herr
v Bronſart das eigentliche Schlachtfeld in die Kommiſſion
verlegte wodurch die Plenardebatte mehr oder weniger auf
den Rang eines akademiſchen Redeturniers herabſank

Eines akademiſchen Redeturniers mit welchem die hentige
Sitzung auch inſofern große Aehnlichkeit hatte als ſie weſent
lich ein redneriſcher Zweikampf zwiſchen dem Kriegsminiſter
und dem Abgeordneten Eugen Richter war Die beiden
anderen Redner des Tages ein konſervativer und ein volks
parteilicher kämpften gewiſſermaßen nur mit den Splittern
welche bei dem Lanzenſtechen zwiſchen jenen beiden Haupt
rednern a waren und können bei einem allgemeinen
Ueberblick der Sitzung getroſt beiſeite gelaſſen werden Der
Kriegsminiſter eröffnete ſeinerſeits den Kampf mit einer ein
leitenden Rede welche von vornherein die endgiltige Er
ledigung der Frage nach den Stärkeverhältniſſen des fran
öſiſchen und des ruſſiſchen Heeres einer ſowie des deutſchen
eeres andererſeits der Berathung vorenthielt

und damit ſelbſt aus einer ſachlichen mehr eine taktiſche Kund
gebung wurde Als ein geſchickter Taktiker auf parlamen
tariſchem Felde bewies ſich der Kriegsminiſter nun aber nicht
denn während er wie ſchon erwähnt alle Forderungen der
Regierung im vollen Umfange aufrecht erhielt auch vom
Septennat nichts ablaſſen zu können erklärte und ſogar die
neue Forderung hinzufügte daß der Reichstag noch vor Weih
nachten das Heergeſetz endgiltig erledige ging er über die
ſchweren Bedenken welche der Vorlage entgegenſtehen fummariſch
mit der Bemerkung hinweg daß die militäriſche Seite der
Sache unbedingt der finanziellen vorangehe und er übrigens
froh ſei nicht für die Finanzen des Reichs ſorgen zu müſſen
Daß dieſe Beweisführung weder einen tiefen noch auch nur
günſtigen Eindruck auf den Reichstag machen konnte liegt auf
der Hand und wenn die dunklen Umriſſe in denen der Kriegs
miniſter die europäiſche Lage zeichnete natürlich eine große
Beachtung finden ſo waren ſie doch wieder zu allgemein als
daß ſie den Wunſch nach genauerer Aufklärung nicht vielmehr
erweckt als befriedigt hätten

Der Abgeordnete Richter erwies ſich in ſeiner Gegenrede dem

Sphärenmnßik

Wenn in blüthenduftiger Sommernacht der Mond und
ſeine leuchtenden Gefährten die ſtillwandelnden Sterne durch
das dunkle Laubwerk ihre Strahlen flechten und ein leiſer
Windhauch lind in Blatt und Blüthen greift ſo überkommt
uns alle jene unbeſchreibliche Empfindung des ſtill webenden
Wohleinklanges in der Natur Ich ſage uns alle denn die
wenigen Materialiſten welche dieſen ünergründli n Einfluß

r Natur auf unſer Gemüth für ihre Perſon nicht einge
ſtehen wollen ſchämen ſich nur des Sieges welchen die große

atur mit ſo einfachen Mitteln über ſie gewinnen konnte
Das ruhige Rauſchen des Waldbaches und der Wipfel im
Kichwalde der weithin hallende Ton der ſchluchzenden
Nachtigall erhöhen nur den Eindruck tiefer Stille die er
Je unſere Seele füllt wie kühlender Thau Es iſt kein

weifel Es beſteht eine geheimnißvolle Verbindung zwiſchen
dieſer ſtillen Natur und der träumenden Seele des Menſchen
und wenn wir keine Worte dafür rn tönnen ſo iſt es
eben weil ihre tief empfundene Exiſtenz hoch über dem be
Werten Umfange eines trockenen Wortlautes erhaben liegt

er Aſtronom jener abſcheuliche Zahlenmenſch mag uns noch
o überzeugend beweiſen wie der Einfluß jener flimmernden
ternſchaar für uns ganz unmerklich ſei wir glauben ihm

di einmal nicht denn wir fühlen es ja deutlich genug wie
de e Sterne zu dem irdiſchen Naturbilde unbedingt gehören
an D32 darf dieſer Himmel nicht fehlen er gehört ihr zu

nun einmal neidiſche Wolken die ewigen Lichter zu umhreiern wagen ſo geht es gleich wie ein jäher Riß durch
Aer Empfindung eine Saite ſpringt ein volltönender

Lord erſtirbt in der harmoniſchen Verbindung des ewigen
ſchehen n g ſuchen r e re h r und

wie ein Unbekann ro wiſchen legteUnſere Ruhe iſt geſtört pwijchen keg
ri as harmoniſche uſammenwirken aller Theile der uner
g dlichen Natur ihr Zufammenklang in Einen wägtigen
Saerd der freilich nicht vom Ohr welches nur die
je dwingungen der plumpen Materie fühlt ſondern direkt von
wirt n Inſtanz der Empfindung entzückt vernommen

über den äußeren Sinnen ſteht jener große Ein lang

Halle a d Saale
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Der Bote ſür das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgang
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Sonntag den 5 Dezen
Kriegsminiſter durchaus überlegen Man muß es ihm vor
allem nachrühmen daß er durchaus ſachlich ſprach ſehr ernſt
aber frei von allen perſönlichen Seitenhieben in denen er ſich
ſonſt wohl reichlicher zu ergehen pflegt als nothwendig oder
auch nur rathſam iſt Er beleuchtete die in der Begründung
des Heergeſetzes gegebenen Ziffern über das franzöſiſche und
ruſſiſche Heer mit ſo draſtiſchen Schlaglichtern daß die über
zeugende Kraft derſelben mindeſtens erſchüttert wurde und der
Kriegsminiſter einige Mühe haben wird ihr Anſehen in der
Kommiſſion wieder herzuſtellen Sehr eingehend ſprach
Richter dann auch über die Forderung der zweijährigen Dienſt
zeit welche ob ſie nun ausführbar ſei öder nicht jedenfalls
eine ernſte und ſachliche Erörterung verdiene und gegenüber
der in einem mindeſtens ſehr erheblichen Theile des Volks
herrſchenden Ueberzeugung nicht mehr mit einigen Schlag
worten von oben herab abgefertigt werden könnte Betreffs
des Septennats erklärte der Redner der freiſinnigen Partei
daß ſeine politiſchen Freunde zwar die jährliche Feſtſtellung
der Friedenspräſenz für richtig hielten aber ſie auf je drei
Jahre zu bewilligen bereit ſeien Es iſt unmöglich hier auf
alle einzelnen Punkte der umfangreichen Rede einzugehen ſie
war um ihre Bedeutung mit einem Worte hervorzuheben
eine erſchöpfende und klare Zuſammenſtellung aller Bedenken
welche dem Heergeſetze entgegenſtehen Kann die Regierung
dieſe Bedenken widerlegen um ſo beſſer für ſie Kann ſie es
nicht ſo wird ſie gut thun denſelben die nothwendige Rechnung
zu tragen

nneee e

Politiſche Ueberſicht
Die bulgariſche Deputation ſoll am Montag in

Wien vom Grafen Kalnoky empfangen werden
Unſere Offiziöſen zeigen ſich Rußland gegenüber

wenn ſie inzwiſchen auch von der Parteinahme für allerlei
Scheußlichkeiten zurückgekommen ſind doch ſtets mit einer
gewiſſen Befliſſenheit von ihrer angenehmſten Seite So
bringen es die B P fertig ſelbſt dem bereits geſtern
erwähnten in ſeinen Prämiſſen geradezu tollen letzten Rund
ſchreiben Rußlands an die Mächte folgende Be
trachtung zu widmen

Den mehrfachen neuerdings im friedlichen Sinne emanirten
Kundgebungen autoritativen Charakters geſellt ſich nun auch
die ruſſiſche Politik zu wie der Schlußpaſſus des geſtern in
Konſtantinopel eingegangenen ruſſiſchen Eireulars erkennen
läßt welches der Hoffnung Ausdruck giebt daß die bulgariſche
Angelegenheit ihre Löſung durch friedliche Mittel finden werde
Es ſollte dies eigentlich ein deſto beachtenswertherer Umſtand
ſein als beſagtes Circular weſentlich im Sinne der vom General
Kaulbars auf bulgariſchem Boden gemachten Wahrnehmungen
gehalten iſt und demzufolge auch ſich die Anſchauungsweiſe an
eignet als ſei das Regentſchaftsminiſterium in Soſia nicht der
wahre Ausdruck des bulgariſchen Volkswüſlens ſondern der dem
letzteren oktroyirte ſtrikte Gegenſatz deſſelben Wenn aber gleich
wohl das Circularſchreiben in Friedenshoffnungen gipfelt ſo
gewinnt die Annahme viel für ſich daß man zur Zeit an der
Newa doch recht weit davon entfernt iſt aus dem Abtreten des
Generals Kaulbars vom Schauplatze ſeiner Thätigkeit diejenigen
einfeitigen Konſequenzen zu ziehen welche von mancher Seite
daran geknüpft werden und vorläufig liegt ja nichts vor was
zu Zweifeln wegen des Ganges der Dinge im Orient Anlaß
bieten könnte am wenigſten erſcheinen ſolche Zweifel im Hin
blick auf die Thätigkeit der Diplomatie begründet welch letztere
ihr Verhalten nicht nach den wechſelnden Aſpekten an Ort
und Stelle einzurichten gewohnt iſt ſondern in Gemäßheit der
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aber erſt überall in der Erkenntniß einig daß die Löſung
des bulgariſchen Problemes auf dem Wege freundſchaftlicher
Verſtändigung zwiſchen den Friedens und Vertragsmächten
keine unüberwindlichen Schwierigkeiten darbietet ſo wird auch
bald die Ueberzeugung Platz greifen daß dieſe größere Aus
ſichten auf günſtigen Erfolg für berechtigte Anſprüche eröffnet
als eine Politik der Kriegsabenteuer

Es gehört wirklich viel guter Wille dazu um aus dem
ruſſiſchen Rundſchreiben das doch in ſeinen Geſichtspunkten
in geradezu digmetrelem Gegenſatz zu dem ſteht was in
Bulgarien trotz Rußland werden muß wenn ein guter Aus
gang der jetzigen Wirren möglich ſein ſoll eine ſolche Menge
Optimismus herzuleiten

Wenn man bei den ſchwierigen Parteiverhältniſſen wie ſie
in Frankreich ſeit Jahren beſtehen auf den Beſtand eines
Miniſteriums auch nicht allzufeſt bauen konnte ſo wird eine
im Augenblick in Paris vorhandene Miniſterkriſis
doch wohl Jedermann ſehr überraſchend kommen Der Anlaß
zu dem immerhin recht ernſten politiſchen Ereigniß iſt ein
an ſich ungemein nichtiger Jn der Deputirtenkammer
beantragten am Freitag die Deputirten Colfavru Linke und
Duval Rechte die Aufhebung der Unterpräfekten
ſtellen Der Miniſter des Jnnern Sarrien und der Miniſter
des Auswärtigen Frehcinet erwiderten daß die Unterpräfekten
in vielen Arrondiſſements nothwendig ſeien daß aber ihre
Zahl verringert werden könnte Das Kabinet werde einen in
dieſem Sinne gehaltenen Entwurf vorlegen Trotzdem wurde
der Antrag auf Aufhebung der Unterpräfektenſtellen mit 262
gegen 249 Stimmen von der Kammer genehmigt Freichnet
erfuchte darauf die Kammer die hen zu ſuſpen
diren da die Regierung zuvor berathen müſſe Die Sitzung
ward hierauf aufgehoben Nach der Sitzung waren die
Miniſter im Miniſterinm des Auswärtigen vereinigt Und
das Reſultat dieſer Berathung iſt geweſen daß die Miniſter
ſich noch am Freitag nachmittag um 51 Uhr in
das Elyſée zu dem Präſidenten Grévy begaben
und demſelben ihr Entlaſſungsgeſuch überreichtenWenn nun auch nicht ausgeſchloſſen iſt daß ſich noch ein

Ausweg findet und die ausgebrochene Kriſe nicht mit einem
vollen Wechſel des Miniſteriums endet ſo kann man ſich doch
des Eindrucks nicht erwehren als ob das Miniſterium einen
minderwerthigen Beſchluß der Kammer als willkommenen
Anlaß benutzl habe um ſich einer Bürde zu entledigen die
ihm aus ganz anderen Gründen ſchon längſt zu bedrückend
geweſen iſt

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat neuerdings für ver
zollbar erklärt rohes Faßholz quer in Stücke geſägt und
der Länge nach mit der Axt geſpalten nach Nr 54 des Tarifs
zu 40 p der Metercentner als Faßdauben vorgearbeitetes
Holz nicht abgepaßt ohne Zargen nicht gehobelt nach Nr 62
des Tarifs zu 2 Fr der Metercentner

Der egyptiſche Miniſterrath genehmigte einer tele
graphiſchen Meldung aus Kairo zufolge am Donnerstag das
Budget des nächſten Jahres deſſen Einnahmen auf
9,674,000 egyptiſche Pfund deſſen Ausgaben auf 9628,900
Pfund veranſchlagt werden Der Ueberſchuß beträgt 46,000
Pfund und iſt im obigen die volle Zahlung für den Kupon
eingeſchloſſen Einer amtlichen Schätzung zufolge wird der
Saldo der Schuldenkaſſe am 25 Oktober 1887 etwa 400,000
Pfund betragen

von den maßgebenden Stellen erfließenden Weiſungen Jſt man
nene

wir in den Errungenſchaften unſeres heutigen Wiſſens immer
logiſcher und gewiſſermaßen materieller empfinden jene geſuchte
Einheit des Ganzen war es deren myſtiſch tiefe Vorahnung
die wundervolle Jdee von der Muſik der Sphären ſchuf Die
größte Wahrheit auf dem Gebiete des Natürlichen welcher
wir durch das Gewirr des ineinandergreifenden Geſchehens

i u der beſchwerlichen Stufenleiter des logiſchen
enkens ſeither ununterbrochen näher ſtreben vhne ſie erreicht

zu haben und ohne ſie wohl auch jemals ganz zu erreichen
die Einheit der Naturkräfte wurde von den erſten Anfängen
einer Naturforſchung an bereits inſtinktiv vorempfunden ihr
erſter Ausdruck war jener ſchöne Glaube an die Harmonie
der Sphären Es war ein Glaube wie der an einen Gott
ſo innig feſtgehalten und doch ſo wenig zu erfaſſen Der
Leitſtern dieſes Glaubens führte durch die dunklen Zeiten des
Mittelalters bis zu jenem Markſteine Keppler hinüber
wo ſich die neue von der alten Wiſſenſchaft trennte und kam
ſo in neuer edlerer Form bis auf uns Verfolgen wir ſeine
Entwicklung in ihren markanten Zügen

Etwa ein halbes Jahrtauſend vor unſerer chriſtlichen Zeit
rechnung hatten ſich Schüler des Phthagoras die Aufgabe
geſtellt das Geheimniß der Muſik zu ergründen Wie tommt
es fragten ſie ſich und fragen wir uns noch heute daß ein
gewiſſes Jneinanderklingen von Tönen und ein Nacheinander
derſelben welches unter beſtimmten Jntervallen und Formen
nach empfundenen Geſetzen erfolgt ein Wohlgefühl in uns
erzeugt das ſich nicht in Worte faſſen läßt s verſchafft
dem muſizirenden Künſtler dieſe Gewalt über die geheimBewegungen unſerer Seele daß er ſie inwiderſtehlich mit ſich

Ppreyt in eine Stimmung die er eben hervorrufen will
o iſt die Zauberformel welche ihm ſo geheimnißvolle Kraft

verleiht ir wiſſen es heute noch nicht Die Phythagoräer
hatten bald jene ſeltſame Thatſache entdeckt daß diejenigen
Töne welche zuſammenklingend uns die angenehme Emp g
eines reinen Accordes hervorrufen von Saiten ausgehen diebei ſonſt gleicher Beſchaffenheit ganz beſtimmte Längen haben
müſſen welche letztere in einfachem ahlenrerhänſe zu ein 440

klang der urkräftig durch das Univerſum zieht und welchen

ſten Liedchen vorkommt ſo wird das Kind

ſchlagen wird ſo wird der nächſthöhere Octavton von einer
gleichen Saite ausgehen welche genan halb ſo lang iſt da
gegen die ſogenannte Quinte von einer z m die Quarte
von einer m langen Saite Die elementaren Geſetze des
harmoniſchen Wohlklanges laſſen ſich alſo durch Zahlenver
bindungen ausdrücken in welchen nur ſehr einfache ganze
Zahlen vorkommen und in unſerer Zeit haben es Mathe
matiker unternommen ſelbſt verwickeltere Regeln des Contra
punktes durch zahlentheoretiſche Unterſuchungen zu kontroliren
o daß man am Ende ſogar von einem mathematiſchen Lehr

buche der Muſik reden könnte welches alle Grundregeln der
muſikaliſchen Wohlempfindung in der Form algebraiſcher
Formeln enthält Aber trotz alledem bleibt es heute noch ein
unergründliches Geheimniß wieſo dieſe reinen Zahlenver
hältniſſe auf unſere Seele ſo wohlthuend wirken Wir dürfen
nur ſagen beinahe ebenſo vag wie es vor mehr als zwei
Jahrtauſenden die ſinnenden Pythagoräer ausſprachen daß
Symmetrie Ordnung Rhythmus im zeitlichen Geſchehen der
Dinge eine tiefe Beſtimmung der Welt iſt die wir innigſt
empfinden beinahe von unſerem erſten Athemzuge an und
wir fühlen uns unwillkürlich wohl wenn wir uns im Ein
klange mit dieſer großen Beſtimmung ſehen Rhythmus der
Bewegung beruhigt ſchon das weinende Kind in der Wiege
und wenn es nur ein wenig weiter herangewachfen iſt ſo wird
es das rhythmiſch abgetheilte Motiv eines Kinderliedchens
bald richtig nachlallen lernen Wenn dabei beiſpielsweiſe
immer eine Folge von ſieben Tönen von einer fünfgliedrigen
durch eine Cäſur getrennt iſt wie das häufig in ſol

gewiß dieſeur an der richtigen Stelle zur Geltung bringen ohi r len Tier S Jene ne enpfindang des hhehreſſchen Wohlllauges zble fur das Kud

viel genauer als es alle Gedächtnißregeln
Das ausgebildete muſikaliſche Gehör iſt aber eben guch weiter
caiedeiege de Saale Wein Se ghnee

einanderfolge wellen
a der Grundton de StimSchwingungen macht ſo mat daehen die nächſt höhere

ander e Wenn z B von einer Sajte die einen Meter
ein beſtirumter Grundion ausgeht ſobald ſie ange
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Ohr zu zählen vermag wodurch es längſt das feinſte aller
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Unterſuchungen
r e ohlempfindung wehche in uns Leine

miſche Folge von Eindrücken hervorruft
von der Freude am
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die Jdee von der Sphärenmuſik

Aen

ſo e Zahlen aus dem Bewirx des taäuſen e Gefchehens w

en ehe So exklärte ſich die Vorliebe der alten P ilg
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beiden a en mächtig nene warenin Lurch die Fugen wie ein S en jenes ewigen
Glanzes hindurch der die Wohnung e S en erfüllt die
Milan Dieſe ſieben ſtueen See ver Planeten

die ſieben Hinimel der Alten entſprechen der Zahl n n
ſieben ganzen Tönen der Oktäve Dadurch war älſösſKoinbination der Entfernungen in einfachen Zahlen n
deren ſich aber offenbar noch eine große Menge e
ließen Indem dieſe Sphären nun nach ihren Entfernungen

ſchieden ſchuell mit den daran befeſtigten r umliefen
l 5 drchen e Muſik wie die ſchwingende Seitee We das h e n

möniſchen ung unterander aber ihr Wehen e trat deshalb für uns nicht mehr

direkt ins Bewußtſein weil wir ihn von unſerer Geburt an
hre z re ek gleichmäßig emp fanden Nach Plato

Mond und Sonne zuſammen eine Zu

S

tur und Mars wieverum eine Oktave uſw net e dieſer wunderbare Gedante der Sphärenmuſit d zur

r e r an ne h ve p endu m a d Wige e feſte
Und alle e feſte Ue nſah Verhalten feuer e men en wirt war

u n t n ge n deren ei de rahche eillve r ind wotden ſtt b l v h el 9n atte J e S hege a n n n An u e nn dieſe m d
en d e e ne 53 a S legte t Sander n trelet r e V n n u d

rallie tn inr n dient dazu de ie fü m H ben W e n hat a dr zu e er d 2 eben An tat e in ffe an e e 3vie nden en vie es mAh halt aiſeri v an ron hen n s ehe e n e ünd e e e en m da an n ut n paäzierfahrt See ne e d e ch bung ſetzen und durch e itte ma u an c eS S e ſern gen Herbert utad die Wa druehnnng ne i dern nd e z mutet darag e Le 9
mar irtstages der en e t der ragen die h einige enge e Bee un r konierzen van Soeben b den Bee engere Jan lientgfel e Idetläßeng dein in adt überge a ein mein V e klei det ſich Sie e Was e n 5e e W erin empfing gen hege die zur Z eit a elegraphen e ſondere n isbedin e getroffen Wadeloi und hente bin i weit en Le ſt

e m m t erre n 1i än nM es en Wente Kuh a z daß d Jnhabern e e uns a h an t n wegt e dg n
er ren auer einer en riebs Einſtellung ruht die iefe na a bezw Sanſibar an Kabrega geen werden als durch die Art wie die bezüglichen en offte Verpflichtung zur Zahlung der Vergütung Die Reicksber waltung ſandt der mir ſchrieb er habe ſie h h n

Faktionsorgane ſich über die Beſchlüſſe der ſt ranzöſifchen iſt ferner Seht in Kriegse oder unruhigen Zeiten die ihente er mir mit er n gel T77 Engt und o
putirtenkammer zum Heeresbudget en e ſegt die Nebenſtellen durch ihre Beamten betreiben zu laſſen Amerikaner in ſhins gege e en edoch
ſib ihren das Organ der deutſch freiſinmigen Perſet r e häbergs für waren ar dteg Pariſer Meldungen ſchildern mit welcher Leichti el und Sane den Dezeiber e S e In Wih e a d dort

exeitwilligkeit die franzöſiſche Depntirtenkammer den Militä Anläßlich des Winckelmannstages iſt morgen Sonnka zwei Tagen Kabregas Sitz Apotheker ſoll dort blei benS e en ene It t reundſchwendungen ſpricht Der Kriegsminiſter Boulanger feiert Tſur jedermann ge u 9 Beſorgung übergebe wohl an Sie gelangen Wam da Se derhhlen hat wenn ſeen der Meigeree un L erebrblegſge Stinen en en e em elben tionen die Militärvorlage bewilligt ſo wird g J Des I U abs Des Dez 6 U mas Eie mir wohl An Entbehrungen äller Art gewöhnt man ſig
neue Bonlauger ſche et e er T 2 273 aber der Mangel aller Nachrichten ſeit Jahren iſt ſchwer zu err Kaget ſeit einem halben Jahre in Vorbereitung iſt ſelalive hen e tragen Bei guter Verwaltimg reichen meine Müunitionen noch

bisher aber wenig Beifall fand auf Annahme rechnen ihnen Wind 5 c S So etwa für ein Jahr aus Soeben hatten wir einen kombinirte
Und dann ſind wir ſo weit wie vorher 6 u früh Thaupuntt u d K v DinkaBari Aufſtand blutig niedergeſchlagen und haben dabei

Wie e2 Orden der nationalliberalen Partei die Ailectes der See d danke e Setntnt d n en de ee ehe eee en
Nat Lib Korr 3 Dez 8 U morgens Die Luftdruckperbältniffe hatten ſich mee und mehr i mich denn die Rückzugslinie nach Süden offen zu haltu franzöſiſche Meynifrt enkammwen Hat geſtern die ausgeglichen die Luftbewegung war mithin ſchwächer geworden itteleucbpa Ich bleibe hi b 4 ich b haupt k d Alten

en Kriegskredite es handelt ſich um mehr galseine halbe Nur ſann a ar iſt Sarg Waſte Froſtivetter di e eetee e Atgerſten ine e mite Jente Vier r Wer et m

efunde 1 r m r ndin ngetregWiilliarde r ohne jede Schwierigkeit ohne jede erregte Haparanda meldete Kordlicht An der dte war Wiel Regen Fetalen Kommt ſchließlich W Egypten weder Nachricht noch Ordre ſtr faſt einſtimmig meiſtens durch bloßes Aufheben der Haharanda 759 19 Nord leicht wolkenlos Hamburg 758 2 Süd ſchwach mich fo werde ich doch zum definitiven Rückzug nach Sü

s zug dende angenommen e Parteien waren dabei einig der haib bedeckt Wien 759 1 Nordweſt ſtill heiter Karlsruhe 761 0 Nordoſt gezwungen ſein ich ſelbſt bleibe dann mit den ſudaneſiſchen Soldate
ch mit den gleichzeitigen Vorgängen im Dolſchen Reichs n Sang n D ſ W Sudett in dedent Kon And Offizieren und ſende die egyptiſchen Beamten und e uenſto tog drängt ſich unwillturlich auf wir wollen aber heute nicht Be e Hegel Dann 87 18 Weſt ſchwach Regen t

Naher darauf eingeden mine Steht wen wen e a ten hn an W ber n et e e e wund Ausſichten Kaptän Caſati iſt hier und blei i eine2 r geſtern nach der Kreuzztg von vem Plan Witter Ansſſchten f d nächſt Tage i mit Deuttan r We e Weh e e e
ve Bildüng eines evan eliſchen undes Notiz ge Hamburg 4 Dez Hoher Luſtdruck hat ſich von Irland Mombnttu geweſen haben aänßerſt werthvolle zoologiſche m

Ein vbezüglicher Aufruf iſt in nach Skandinavien verſchoben doch ſind die Druckünterſchiede Sammlungen zuſamnmengebracht und ſolche bis jetzt bewahrtn denn ehe e o r e a überall geringer geworden Leichtes Fallen des Barometers im Neuigkeiten beſonders unter Vögeln viele von Süiige

Seite mitgetheilt wird handelt es ſich bei demſelben um den in e ſodaß noch rubiges kaltes und tröcues Weiter Art r digr an ars gar ehe de
Verſuch dem zerklüfteten Parteiweſen innerhalb wahrichein alle bereit ob aber je etwas davon Euxopa erre en wird Hder d evangeliſchen Kirche durch eine Vereinigung Der Berlin Maäncherer Schnellzug iſt auf ſchier ahrt Wir ſitzen hier gerade wie an Nordpol nur fehlt uns jede SMännern aller Richtungen nach Hof am Donnerstag e 9 inal r Sgert Ausſicht auf Relief e Sei es darum Bis jetzk iſt J

utreten welche für die der evangeliſchen Kirche tiefen Schnee ſtecken geblieben und fand ſo in Hof keinen es mir gelungen meine Handvoll Leute zuſammen und leidliche gt ken von ſeiten des Ultramontanismus drohenden An Wiuf mehr Disciplin aufrecht zu erhalten Nun haben wir auch den Weg i
Gefahren ein offenes Auge haben und keineswegs um ein gehen uns itden e g een ch ergtzen gJ t u Zicht b v g und das wird den Leüten etwas Muth machen Ich muß den aen eeereeeheeeeeeeeeeee e e lan Mängel an allem nahezu nackt bhne Gagen zu dienen unſtänden der von der Kreuzztg namhaft gemachten Gruppen cchaſt arg a r m ehe zu gehoxchen iſt gewiß mehr als man je erwörten konnte Wir fo
ausgeſchloſſen war Auch geht der Verſuch durchaus nicht in Hr Fiſcher dem Vater v Verſtorbenen als bleibendes An aben were Berliſte an Kenten gehaht iel M iere 3
erſter Stelle von jenenſer Profeſſoren und von Prof Beyſchlag denken der Familie die goldene Kirchenpaur ſche Medaille e arkrg et denen i d
aus e es r i n ſchon r 2 a zu überreichen Wir haben ſchon geſtern in einem Telegramm mitgelbeilt daßeiner Verſamm ung für änner von entſchieden K Durch Vermittelung des Auswärtigen Amtes iſt dem Vor die von privater Seite in England unkernömmenett Schrilte zur l
rig n er W i e e Se ſehent 2 ßer d n grr n zu gut ein Brief gen Emin Bey s bezw gar t ine von der iſt

i a uns der au in Rede ſtehenden Au min Bey adelai den Dez zugegangen engliſchen Regierung unterſtützt werden tanley der wohl drufs nicht zur Verfügung ſteht müſſen wir uns natürlich dem wir die nachſtehenden intereſſanten Stellen entnehnien ne Mann iür nete Expedition iſt hat bereits vor hi
vörkäufig jedes Urtheils über denſelben enthalten aber an und Böſe t e liegen hinter uns und auch die Gegenwart lächelt kurzem ſeine Dienſte zu dieſem Zwecke angeboten und wir wollen in
für ſich dürfte jeder Verſuch der gemacht wird die zer Uns i e roſig aber die Provinz exiſtirt möch wenn auch hoffen daß das Intereſſe und der Eifer für dieſen en üb

reduzirt Es wäre zu klang und würde die Grenzen des mir Zweck auf keiner Seite erlahmen möge Stanley hat ſ B gäſplitterten Kräfte der e gie zuſammenzufaſſen geſteckten Raumes überſchreiten wollte ich Jhnen eine auch nur Livingſtone raſch aufgeſucht und gefunden vielleicht begleitet das an
unt Freuden zu begrüßen ſein Die Warnung der Kreuzztg Kanmariſche Ueberſicht der Ereigniſſe hier geben mein umſtänd gleiche Glück ſeine Schritte zur Aufſuchiung unſeres Lande mannes be

m ihres Geſinnungsgenoſſen iſt wie es ſcheint lediglich in dem liches Journal ſende ich Jhnen hoffentlich ſpäter Soviel nur Emin Bey iſt
ſtande begründet daß ihr Profeſſor Behſchlag und einige mag eridähnt ſein daß als die Horden Meohammed Ahmeds die i Gnſer Profeſſoren als Mitbetheiligte an dieſem Verſuche Bahrel e e an ſich riſſen und den armen Lupton eeege e 35a aft gemacht worden ſind Wir ſind aber unſererſeits in wegſchleppten ich ihnen einen äußerſt demüthigen Brief ſchrieb Gerichtsverhandlun e

der Wage verſichern zu können daß neben dieſen Männer an und weil ſie dies kategoriſch verlangt meine Unterwerſiig an gen Wder Spihe des Unternehmens ſtehen deren poſttive Richtung e z gingen m en r e er Wireatbeue de 8 e r gann en S n die die kle
nach Kordofan wohin auch und das war unſer Heil da rbeiterinnen Bewegun enden Verhandlungen gegenguch die Kreuzztg zu beanſtanden nicht wagen dürfte Gros der Munition und Waffen vom Ghazal geſchafft wurde die Vorſtands mitglieder des e zur Wahrung der Juleteſen S

r v v d t ich aber gewann Zeit und als endlich jene anrückten fanden ſie der Arbeiterinnen Auf der Anklagebank m Platz 1 Frau beDie g3 258 wer Lan r en an Station Amadi ein böſes Hinderniß für ihren Vormarſch Dre Hoffman geb Tempsky 1845 in re geboren bereit de
n t i tagh er tn rer An e ehe gar h e d r Hunger r t Preßverge e 2 e n e deglückte es doch der Mehrzahl der Garniſon in einem wahrha uck wegen Belet igung un ehen en das Vexeins

nur daß die gegen ihn erkannte Zuchthausſtrafe im Güadenwege denk würdigen Rückzuge ne Makzaka durchzuſchlagen Aber geſetz vorbeſtraft 3 du Apoth e Je geh Rother 1857 in 6
in Gefängnißſtrafe verwandelt worden iſt guch dorthin folgten die Feinde und erſt als ſie bei Rimo eine Glatz geboren 4 die unrerehet däherin Jagert 1862 zu Staven MZur Förderung des telegraphiſchen Verkehrs übernimmt es ete Niederlage erlitten konnten die Soldaten ungeſtört n hagen geboren unbeſtraft Sämmtliche Angeklagte werden be ſei
nunmehr die Reich sPoſt und T elegraphen Verwaltung Rückzug auf Redjaf und Lado antreten Um dieſelbe Zeit theilte ſchuldigt als Vorſtandsmitglieder des am 15 März 1885 begründeten hi

ützere Entfernungen Nebentelegraphen zum Anſchluß l mir der Befehlshaber und Stellvertreter Mohammed Ahmeds Vereins zur Wahrung der Jntereſſen der Arheiterinnen welcher
t W eeata hen Anſtalten berzuſtellen und atverſonen lein Kewiſſer Ferchalläb iiit daß Khartum im Juir 188 bezwede u Gegenſtände in Beſahuilüngen i H

a nee Fahlen verhalten ſich aber genau wie zwei zu Staubfaven eigekſehr eine ihre Vge zu einander hinmetriſch auch die entſernteren ſeien Ueber die Entfernungen ſelbſt mußte d
eitgg Wenn alſo zwei Luftwellen von a an unſer Ohr Eine ſchöne Ordnung die in einfachen e ihren man ſich mit willkürlichen Annahmen begnü Die Bewegung be

ſo gelangen gleichzeitig drei von e zu Uns und wenn klarſten Ausdruck findet ſpricht ſich ja überall deutlich aus erklärte man ſich nunſſo daß rings um die Erde herum kryſtall
Verhältniß nicht ſehr genau men wird ſo ſteigt wo die Natur in ruhiger Schaffenskraft den trägen Stoff um helle hohle Kugeln aufgebaut ſeien die Sphären von denen die gr

ſofort die Empfindung einer ſchrillen Diſſonanz in uns auf geſtaltet Dieſe einfachen Zahlen verrathen uns etwas don eine immer in der anderen ſteckte ſo aber daß im Mittel 3
47 h von Unruhe in lebhaften Unwillen übergehen einer umfaſſenden Geſetzlichkeit des Geſchehens von einer Ein rie slcſ dieſer ungeheuern kri e Kugeln die Erde rWürden z B von per aSeite in einer Sekunde nur heit die all dieſen ſhmmetriſchen Weſenheiten all dieſem großen ſchwebte Da man nun um jene Zeit ſieben Planeten unter 7
L a ſechs Schwingungen mehr zu uns gelangen ſodaß alſo e Geſchehen zu tiefſt zugrunde liegt Darüber kann ler m Mond Sonne Venus Merkur Mars Jupiter w

geve oSchwingung um kaum den ſiebzigſten Theil einer Sekunde gar kein Zweifel ſein Wo aber dieſe einfachen Zahlenverhält und Saturn nahm man ſieben ſolcher Sphären an die dann à
ſchneller iſt als vorſchriftsmäßig ſo würde a bereits um einen Riſſe ſo deutlich zutage treten da ſollte man nern müſſe noch von einer achten undurchſichtigen Sphäre dem ſo enatinten

e falſch ſein und müßte alſo mit e zuſammen die ete tiefſte Wahrheit doch nicht allzu tief vergraben n mobile eingeſchloſſen wurden welche alle le Ubrigen in
bereits eine ſehr empfindliche Diſſonanz hervorrufen lie Hier forſchte man alſo zunächſt Und ſuchte überall egung ſetzte i ger wären die Fixſterne feſtgeheftet und
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furt 3 Dez Heute Mittag wurde das Steinbild der
le m z nd auf dem Fleiſchermarkt hier wieder außeſtell

Es ſteht jetzt dem Rathhauſe gegenüber in dex Nähe des Polizei
Hauſes zum Rothen Ochſen Unterhalb des Standbildes iſt

Kapital eine Büchſe eingemauert welche fölgendes enthält
d jedene Münzen die drei hier erſcheinenden Zeilungen ind

otument folgenden Wortlautes
es Monat Dezember des Jahres 1886 unter der KRegieruig

es ruhmreichen Königs und Kaſſers Wilhelm Emmiger de
Venſſchen Reiches wurde die Rolandſäule welche ſeit ihrer
ruht im VI Jahrhundert vor dem Hanſe ginn breiten

e er anf Veichiuh der tat e dTiweror neten Verſammlung zu Erfurt dem neuem Ra
gentiber aufgeſtellt Gott ſchirme das Dentſche Reichund unſere liebe Stadt Erfurt und erhalte die Roland äule für

die Aherlch g z Wahrzeichen Wädtiſcher Kraft
bürgerlichen Gemeinſinnsund Der derzeitige Magiſtrat

Unterſchriften Iserſchlüg
Erfurt 3 Dez Auf die Ermittelnng des Thäters welcher

in der Nacht zum 30 Nov die umgeſetzten Seht am
Roland rn et hat die PolizeiVerwaltung eine Belo
nung von 50 Mk ausgeſetzt Die geſundhetlichen Verhält
niſſe Erfurts und die größe Entfernung ves Kraukeſthauſes von
der Stadt bedingen eine Aenderung betreffs des Trausportes
Schiverkranker Infolgedeſſen genehmigte heute die StadtverordſetenzVerſainmlung in Gemngßheit des Magſſtralsantrages die
Fahrbarmachung der Kränkenkörbe

c Halberſtadt 3 Dez Der land wirthſchaftliche Verein für
alberſtadt und Uingegend wird ſeine Winter Hauptverſammlung

Lina den 12 d von Nachmittags 2 Uhr an im Hotel Pring
Engen hier halten
Vorträge üeber Wieſen Kultür und Wieſenbewirthſchaftüng
Ref H KülturJugenieur Elſäfſer Magdeburg d Be
merkungen zur Beurtheilung der Ackerkrnme o zapfel Dixigent des kand wirthſchaftlichen Technt 953 r agde

burg Das Genoſſenſchaftsprinzip in der Länd wirthſchaftRef H Direktor Dr Kremp Helmſtedt Beſprechung
ſolgender Fragen a Durch welche Hausmittel kann der Land
wirth gewiſſen Thierkrankheiten vorbeugen bezw Abhilfe ſchaffen

Sind Mittheilungen über den Aubau des Jnkarnatkle s zit
machen Stellungnahme des Vereins zur Frage derKunſtbutter Die Anwendung von Motoren in kleineren
iand wirthſchaftlichen Betrieben Die Einführung von Gäſten

iſt gern nJeſſen 3 Dez Seit kurzem haben 34 Mitglieder der
hieſigen Turnerſchaſt einen Geſangverein den ſecch ſt en
in unſerm Städtchen gebildet Der kürzlichen Zinn
über die Einweihung der Kirche in Ruhlsdorf ſei noch ergänzend hinzugefügt daß die herrliche Glasmaleret der Fenſter
am Altar und die karmoiſinrothe mit Goldſtickerein gezierte Altär
bekleidnng ein Geſchenk des Patrons H Kammerherrn Hülſen
iſt ferner hat derſelbe dem Orte auch die größte der beiden neuen
Gl ocken die zum Andenken an ſeine heimgegangene Tochter

Marienglocke heißt verehrt
b Delitzſch 2 Dez Am Dienstag wurde unter einem

Weidenſtrauche auf den Muldenwieſen bei Pöuch der völlig ent
kleidete Leichnam eines unbekannten Mannes aufgefunden
Die Kleidungsſtücke lagen neben dem Leichnam n am unteren
Sanme des weißleinenen Hemdes iſt mit Tinte der Name Wein
berg eingeſchrieben Nach den angeſtellten Ermittelungen hat ſich
der Mann am Sonntag in Doebern aufgehalten und dort
den Eindruck eines Geiſtesgeſtörten gemacht Seinen Aeußerungen
zufolge iſt er Zeitſchriften Colporteur und aus Halle oder
Grimma gebürtig geweſen Dem Anſcheine nach hat ſich der
Mann in dem Müldenwinkel verirrt ſich dann in ſeinem Wahn
ſeiner Kleidungsſtücke unter einem Stvrauche entledigt und iſt
hierauf von einem Schlaganfalle getroffen worden

H Saugerhaufen 3 Dez Das GHrn Prof Dr Menge hier zum Direktor des hieſigen Gym
naſtuüms gewählt Hr Sup Armſtroff ſprach geſtern über
die Didaktit Herbarts ihre Grundgedanken und ihre Anwend

barkeit in der Praxis der Volksſchule
Wettin 2 Dez Ju hieſiger Feidflur fand hege e

große Treibiggd auf Haſen ſtatt
Es wurden 448

an welcher 30 Schützenahnen 446 Stück alen und 10 gen en

folgende uns in thüringer Blättern

vobet dem

Auf der Tagesordnung ſtehen u a folgende S

mnaſial h hat

t e e will

en ehren n Watht er nnd

z haben eine Verſamn
ſeitens rdel m liche Sicherheitsmaße ren fiet

en en Wer W e e leil von ü
udeß ber ſeinem Dienſte eſer W iſt g8 indeß e

klagenswerthe Weiſe verun Der Beaunte iſt derſelbe dergemeldet anfang dieſer e überſahren und d der

telle getödtet wurde
Ein éhiathvolles Bild tdiher Unhefgſgenheit vietet

begegnende Schilderling
Bei einen am Spnntag in Lisberg ſtattgehabten Feilerwehrballeriethen der Pfarrer S De Fenerwehrleute ins Handgemenge

erſteren ein Rockftügel gänzlich abgeriffen wurdeer Pfarrer welcher de Eintrittsgelder einkaſſirte hatte einigen

Litgliedern den Eintritt verweigert wodurch der Streit entſtand
t Eine ſpäter veranſtaltete Samniling zwecks Erſetzung des zer

riſſenen Röckes ergab lein erfreuliches Reſultat

Vermiſchtes

Jn das katholiſchen St Hedwig Krankenhäne zu Berlin das am 3 d ſein 40jähr Beſtehen feiern
r hat am vorigen Montag der 100,000 Kranke Aufnahme
gefundenEin Kunſtwerk aus dem Zuchthauſeg Nöch

Bildſäutke

iſt die Bildſäule der Königin Ahng das Werk des zu zwei JahrenZuchthans veruxtheilten Bildhauers Richard Belt Die Bildſäule
wird vor der Panlskirche aufgeſtellt werden an der Stelle der
frühern welcher ein Verrückter vor einigen Jahren den Kopf

l Akten tat Jn dem Hdenwalddörf Lengfeld erſchöß am
Donnerſtag der zwanzigjährige Schulvikar Schröder die Tochter
des Gutsbeſitzers Walther als das Mädchen aus Darmſtadt zu
rückkehrend der Eiſenbahn entſtieg Darauf gab der Attentäter
auſ ſich ſelbſt einen Revolverſchuß ab wodurch er ſich am Halſe
chwer verwundete jedoch nicht töbtete Schröder hatte ein Liebes

verhältniß mit der Erſchöſſenen welches durch den Willen der
Eltern derſelben gelöſt wurde

Große Straßentumulte veranlaßt von Strolchendie ſich ihrer Verhaftung widerſetzten fanden an Dienstag abend

in Breslau e
der Schmiedebrücke nahm eine kärmende Menge die an der
die Verhafteten gegen die Beamten Die Schußleute waren be
drängt und konnten die aus Bunmmlern und Lehrjungenbeſtehende
fortwährend andrängende Menſchenmaſſe nur mit blanker
ate in angemeſſener Entfernung halten Zum Einhauen ſolb

einige Hiebe mit flachen Klingen abgerechnet nicht gekommenſein

Perſonalngch richten Jn Budapeſt ſtarb am 80 vM Bachmutow Waſſiliewitſch Grohmann einer der be
kannteſten Nihiliſten Rußlands
haftet aber es gelang ihm nach zweieinhalbjähriger Haft aus der
PeterPanlsFeſtung zu entkommen Er war es welcher ſodannim Auslande lebend den Plan zur Unterminirung des Winter
palaſtes anfertigte da er Jngenieur war und als Hauptmann
den Palaſt kannte Nach ſeinen ngaren erfolgte die be
kannte Exploſion welche einen Theil des Winterpalaſtes zer
ſtörte Jn Kopenhagen ſtaxb Dr Kaxl Holten Prof derPhyſik an der dortigen Univerſität im Alter von 68 Jahren tag
Der als Wiederherſteller von Gemälden bekannte belgiſche
Künſtler Antoine Braſſeurtiſt in Köln geſtorben

n Verkehrs und BörſenNachrichten
e Danz zig 3 Dez Die heutige Generalveriammlung der

Marienbürg Mlawka Eiſenbahn in welcher 25,222
Stimmen vertreten waren beſſ chloß nach dreiſtündiger lebhafter
Verhandlung die Beſchlußfaſſ ſung über die Verſtaatlichüngs

e zu vertagen und einen aus 3 Aktivnären vent
Ausſchuß zur weiteren Beräthung bezw weiteren Verhandlung
mit der Regierung zu wählen Der Ausſchuß ſoll der ander
weiten für den 6 Jan k einzuberufenden Verſammlung Be
richt zu erſtatten
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Jn den Ausſchuß wurden alsbald gewählt Ludwig

Bernhard Caspar
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Exhöhung der Kohtenpreife in Sachfen NachDr Ztg haben Aimintliche Steinköhlenwerke des Platten ſchen Grundesd i
weitere Erhöhung der Kohlenpreiſe vorgenommen die für die beſſeren a We

Hansbrandlohle da 5 Pa der Hektoliter beträgt Die im Otte Jvom Hämichener Stefnkohlenbagu Verein erzielten e
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FIocdeetofſſe Schwarzes hahwolene heben
9 S 5haltb Nr 1 Nr 2 Jurro Valdivia e eketege m Wer aoter 11o m e l Meer b

z actisches Hauskleid d Klein o Sn her liner Warp 7 irt einfach breit liet 40 Sämmtliche Nummern doppelt breit e
o fester Köperstoff in vielen dunklen Farben hroh darable G e en en 807 Schwarzo reinwollene Cachemirs

J erauhter weichwolliger Stoff in neuen un verbürgt für gutes Tragen Su Union eloth arben eintaeh r un 2 Cachemir in le geschlossene Qualitäten in blau und S
n ß ichwolliger ter Sto unt tiefschwarz doppelt breit Si n oulé melange e einfach e Meter 75 5 ter 150 2 00birt Gewebe in neuen unten feinfädige vollgriftge Qualitätent ar r Livadia r deprae breie Meter 26 Cachenir d Peosse an ehe e

hwerer Winterstoff in hafte Nummern in blau und tiefschwarz doppelt brh viot carro melange Uenen malen Carre Meter 005 e doppelt breit t Aoter 00 I Grin 98 4 on 6 ganz extra schwere Qualitäten ein e
S e I einfarbiger erepe artiger Kammgarustotff 9 Sortiment von 8 verschiedenen im e5 S röpo amara in grossem Var vsoctim ort J Tragen bewährten Nummern a 30 e

r doppelt breit eter I Sdu tark geköperter Unistoff nur modernen Parben eS on e Schwarze Vantasie Stoſſeſt lider Crepe Stoff mit kleinen 3AOrépe carro à 8oie an den e t Crépe frangais COröpe anglais

Zu eter T J 9 ee infarbi hwach gerauhter e5 bemint torleiyer t e e Imperial Poule de Tlnde Bouclößs
äopreit brait en Damentueh Broché Jacquarden anglais ten Keine on Aegent m e e mit dazu passendem uni Matlassé Armuroe S
doppelt rei äteter 65 h m Velour carro rayé ete ete äleter n 2 an
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biete ich einem p t Publikum nicht unmoderne und fehlerhafte Wanarensondern begünstigt durch rechtzeitige vortheshafte Abschlässe bin ich in der
Lage tadellose vollständig fehlerfreie neue Stoſſe zu denkbar niedrigsten
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nn Pauard in Meinen modernen Arabesken Mustern

m lour erth als Schlaf Dolmans 14 anen als an W n in biete Weber
am

ſehvarro reimerdene Stoſe

Gros Grain fallles und Cachemirs San
Qualitäten in vorzüglichem Schwarz 53/55 cm breit

3119 Meter 50

Preisen zum Verkauf bringen zu können

frühere Firma Albin Simon s Nachfolger

Halle ad Halle a
in der

e

der u

Garnirte Paletots von U Mk an

Grosses Lager
Leinen und Baum

Wege und bunte Bettdecken
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u haben Meter Besatz und verstehen sich die auoltegenden in grösster Auswahlfür Haus und Morgenkleider geeignet Proſge eammtüſch e ei in den neuesten Dessins doppelt breit einschitess en des Besatzes Weige Bettdamaste in 3 Qualitäten neueste Muster

i x Keine Wolle in per Mek 2 e Bunt Larrirte Bettzeuge Metor 409 75i Tama Germania San t breit Meter ,65 in grosser Ausw cLeber rin e en Sroges üager in on Llrotte lilettz a
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h z Jama lt bei Unatern Aop 2,25 Dann Mi wn n foderdicht in nur guter wo
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